
Änderungsantrag der SPD-Fraktion RTK, KT-Sitzung am 1. 
November. 

Änderungsantrag zu TOP III.21: Selbstständigkeit macht Schule 

Änderung zu 3: 

Zudem wird der Kreisausschuss aufgefordert, in der Konzeptionierung sowie betreffend 
die weiteren Punkte dieses Antrags den Kontakt zu Organisationen des 
Gründerökosystems zu suchen, wie zum Beispiel zur IHK, der Kreishandwerkerschaft 
sowie zur VHU zu suchen, um mögliche Veranstaltungsformate und Schnittstellen zur 
synergetischen Zusammenarbeit zu identifizieren. Auch eine Abfrage bei den 
Schulen/Hochschulen, welche Kontakte zu lokalen Selbstständigen und 
Gewerbetreibenden bereits bestehen, soll erfolgen. 

Änderung zu 5: 

Der Rheingau-Taunus-Kreis schafft einen Wettbewerb, der in zwei Kategorien mit je 
2.500 Euro Preisgeld dotiert wird und welcher Organisationen im Gründerökosystem (z.B. 
mittelständige Unternehmen oder Schulen) auszeichnet, die auf besondere oder 
innovative Weise über das Thema Selbstständigkeit informieren. 

Änderung zu 6: 

Der Rheingau-Taunus-Kreis richtet ab 2024 ein Stipendium für junge Gründer ein, um 
Startups im Rheingau-Taunus-Kreis zu unterstützen. Hierzu wird der Kreisausschuss 
aufgefordert, bis Herbst 2023 ein konkretes Konzept zu entwickeln und dem Kreistag zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 

Neuer Punkt 7: 

Der Kreisauschuss wird beauftragt, einen Bericht darüber vorzulegen, welche 
allgemeinen Maßnahmen zur Gründungsförderung im Rheingau-Taunus-Kreis bereits 
umgesetzt werden, bzw. in Planung sind. Der Kreisausschuss wird zudem beauftragt, die 
Zielsetzungen und Maßnahmen dieses Antrags in das bestehende Konzept der 
Gründungsförderung einzuarbeiten. 


